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Verein der in der DDR geschiedenen Frauen e.V. bittet um Unterstützung   
      

Sehr geehrter Herr Tschentscher,         Leipzig im November 2022 

am Tag der deutschen Einheit 2022 in Erfurt wurde Ihnen der Tradition folgend, der Staffelstab als neuer 
Bundesratspräsident, von Herrn Bodo Ramelow übergeben. Auch Ihnen wird bekannt sein, dass der Verein 
der in der in der DDR geschiedenen Frauen e.V. bereits im Juli 2022 alle Ministerpräsidenten der 
Bundesländer sowie verschiedene Ministerien aller Bundesländer angeschrieben hat, um erneut auf die seit 
über 30 Jahren bestehende Rentenungerechtigkeit, bezüglich der Anerkennung ihrer Lebensleistung, 
aufmerksam zu machen. 

In unserem  Fall fordert der UN-Frauenrechtsausschuss CEDAW die Bundesregierung seit März 2017 
dringlichst dazu auf, aus menschenrechtlichen Belangen ein Entschädigungsmodell zu finden. 

Die damalige Bundesregierung strebte 2018 an, einen Ausgleich durch die Bildung eines Härtefallfonds zu 
schaffen. 

Im Dezember 2021 legten die Ministerinnen und Minister der neu gewählten Bundesregierung ihren 
Amtseid mit folgendem Wortlaut (Auszug) ab: „meine Pflichten gewissenhaft erfüllen und Gerechtigkeit 
gegen jedermann üben werde“.  Unsere Frauen warten noch heute auf eine gerechte 
Entschädigungsleistung. Obwohl im Koalitionsvertrag sowie im Haushalt der Bundesregierung die 
Grundlagen für eine Entschädigung vorliegen, werden wir Frauen von Jahr zu Jahr enttäuscht. Immer wieder 
stellen wir fest, dass für alle neu aufgetretenen Probleme Geld zur Verfügung gestellt wird. Wann wird 
endlich an die  in DDR geschiedenen Frauen gedacht!? 

Im  Jahr 2023 findet erneut eine Sitzung des UN Frauenrechtsausschusses CEDAW statt .  Wir können Ihnen 
versichern, dass unser Anliegen mit einem umfangreichen Bericht Gegenstand der Sitzung sein wird. 

Sehr geehrter Herr Tschentscher, Ihre Amtszeit beginnt am 1. November 2022 und endet am 31. Oktober 
2023. Wir möchten Sie bitten, sich für unser Anliegen bei den Ministerpräsidenten einzusetzen, um nach so 
vielen Jahren, endlich eine Lösung für die noch lebenden Frauen herbei zu führen. 

Wir freuen uns auf Ihre Antwort. 

Mit freundlichen Grüßen 

                                                                                                                                                                                    

Beate Beyer 
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